
Mitteilhäusern, 14.02.2008 

Pressemitteilung EVP Köniz 

Rechnungsergebnis 2007 

Die EVP Köniz freut sich sehr über den hervorragenden Abschluss der Jahresrechnung 
und bedankt sich bei allen, die mit hoher Ausgabendisziplin und zurückhaltender Fi-
nanzpolitik zu diesem Ergebnis beigetragen haben. 

Die Zeit für neue Begehrlichkeiten oder übertriebene Steuersenkungen ist aber noch 
nicht gekommen. Die deutlichen Abweichungen zum Budget (und zur Hochrechnung 
vom Okt. 2007) müssen gründlich analysiert werden, um anhand einer realistisch 
überarbeiteten Finanzstrategie die Aussichten über die nächsten Jahre einschätzen zu 
können. 

Es gilt jetzt den klaren Nachholbedarf im Bereich Unterhalt und bei zurückgestellten 
wichtigen Investitionen aufzuholen, sowie die normalen Abschreibungen (10% statt 
6%) zu finanzieren. Die konjunkturell bedingten hohen Steuereinnahmen von juristi-
schen Personen dürfen nur beschränkt als Massstab für die kommenden Jahre heran-
gezogen werden. 

Gerne setzt sich die EVP für eine angemessene Steuersenkung ein, sobald ohne redu-
zierten Abschreibungssatz und ohne Sondereinnahmen Überschüsse budgetiert wer-
den können und die finanzielle Gesundheit mit dem kantonal empfohlenen Eigenka-
pital von 3 Steuerzehnteln gesichert ist. 
Die EVP will der Könizer Jugend weder einen Schuldenberg, noch eine vernachlässig-
te Infrastruktur überlassen. 

 

Weitere Auskünfte: 
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